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Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Email

Beruf

Faxvorlage Veranstaltungsort 
Evangelischer Oberkirchenrat Stuttgart
Gänsheidestr. 4
70184 Stuttgart

Anmeldung 
Anmeldeschluss: 03. Juli 2015

Ihre Anmeldung senden Sie:

per Mail an    	 angelika.kueenzlen@elk-wue.de
per Fax an	 0711  21 49 - 9571
oder
per Telefon	 0711  21 49 - 571

Termin 
08. Juli 2015, 9:30 - 13:30 Uhr

 

Veranstaltet von:
Büro der Beauftragten für Chancengleichheit in 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg

Projektstelle „Koordinierung Prävention
sexualisierter Gewalt“

Büro der Beauftragten für 
Chancengleichheit
Gänsheidestr. 4, 70184 Stuttgart
Tel.  0711  21 49 – 571
Fax  0711  21 49 – 9571
buero-fuer-chancengleichheit@elk-wue.de

Anmeldung zur Tagung



Programm
Mittwoch, 8. Juli 2015 

Grenzverletzungen, Grenzüberschreitungen und sexuali-
sierter Gewalt kommen in allen Bereichen der Landes-
kirche und der Diakonie, in der Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen vor und gehen uns alle an.

Die Landeskirche hat mit der Einrichtung der Koordinie-
rungsstelle „Prävention sexualisierter Gewalt“ auf den 
Bedarf an Unterstützung reagiert und hier ein Signal ge-
setzt, Prävention aktiv in Einrichtungen der Landeskirche 
und Diakonie umzusetzen.

Im Interventionsprozess bei Fällen (vermuteter) sexuali-
sierter Gewalt ist die Fallverantwortung bei der Lei-
tungsperson. 

Ebenso im Prozess der Umsetzung und Verankerung 
von Präventionskonzepten und –maßnahmen hat die 
Leitung eine tragende Rolle, die zum Gelingen entschei-
dend beiträgt.

Für Einrichtungen innerhalb der Landeskirche und Di-
akonie stellt sich die Frage, wie das Thema nachhaltig 
bearbeitet werden kann.

Um in diesen Bereichen als verantwortliche Leitung ent-
sprechende Handlungssicherheit zu erlangen, bietet die 
Koordinierungsstelle eine Fortbildungsveranstaltung für 
Führungs- und Leitungskräfte an.

Anlass und Ziel

9:00	 Anmeldung und Ankommen
	 Kaffee, Tee und Brezeln

9:30	 Begrüßung
	 -	 Margit Rupp
		  Direktorin, Evangelischer Oberkirchenrat

	 In der Praxis auf Grenzen achten:
	 Was bisher geschah – Verbündete Kirche 
	 bis heute

	 -	 Ursula Kress
		  Beauftragte für Chancengleichheit, OKR
	 -	 Ingrid Scholz
		  Abteilung Kinder, Jugend u. Familie, DWW

	 Die Koordinierungsstelle Prävention 
	 sexualisierter Gewalt
	 -	 Miriam Günderoth
		  Koordinierungsstelle „Prävention 
		  sexualisierter Gewalt“, OKR

	 „Menschenskinder, ihr seid stark“
	 Entstehung, Ziele und Erfahrungen
	 -	 Gottfried Heinzmann
		  Leiter Evang. Jugendwerk
	 -	 Katja Flohrer
		  CVJM-Landesreferentin	

10:30	 Prävention als Aufgabe von Führungskräften 
	 (Impulsreferat)
	 -	 Dr. Christine Bergmann
		  Ministerin a.D., unabhängige Beauftragte 
		  zur Aufarbeitung des sexuellen Kindes-
		  missbrauchs 	(2010-2011)

11:30	 Pause

11:45	 „Damit es nicht nochmal passiert…“ 
	 Gewalt und (Macht-)Missbrauch in der Praxis 
	 der Jugendhilfe verhindern am Beispiel einer 
	 Jugendhilfeeinrichtung mit 90 Mitarbeitenden.
	 -	 Claudia Obele
		  Leiterin der Evangelischen Jugendhilfe 
		  Hochdorf

12:30	 Austausch
	 In Kleingruppen im Rückblick auf das Gehörte.

13:00	 Wie geht es weiter?
	 Ergebnissicherung und Folgerungen für die 
	 Arbeit vor Ort und innerhalb der Landeskirche 
	 und Diakonie

	 Abschluss und Wort auf den Weg
	 -	 Eva-Maria Armbruster
		  stellv. Vorstandsvorsitzende des Diakonischen 
		  Werks Württemberg

13:30	 Ende der Veranstaltung
	 Möglichkeit der Begegnung bei Snack und 
	 Getränken


